
Informationen zur Bewerbung und Teilnahme 
 
1. Bewerbung 

Alle Bewerberinnen und Bewerber reichen bitte 
bis zum 15. Mai 2017 unter 
sommeruni.ib@andrassyuni.hu folgende 
Unterlagen in einer PDF-Datei ein: 

• Motivationsschreiben, 
• Lebenslauf, 
• Kurzessay zu einem Thema der 

Sommeruni, 
• sofern Deutsch keine Muttersprache ist: 

Nachweis sehr guter Deutschkenntnisse 
 
Die ausgewählten Teilnehmenden werden bis 
zum 31. Mai 2017 über das Ergebnis des 
Auswahlprozesses informiert. 
 
2. Teilnahme 

Die Sommeruniversität findet in deutscher 
Sprache statt und richtet sich vorzugsweise an 
Studentinnen und Studenten aus den Ländern 
Mittelost-, Südost- und Osteuropas sowie aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz.   

Für die Teilnahme an der Sommeruniversität 
wird eine Teilnahmegebühr in Höhe von 50 € 
erhoben. Durch die finanzielle Unterstützung 
der Andrássy Universität Budapest und der 
Baden-Württemberg Stiftung können die 
Unterbringungskosten (inkl. Frühstück) in einer 
Jugendherberge in Universitätsnähe im 
Zentrum von Budapest sowie die 

Mittagsverpflegung und Kaffeepausen 
übernommen werden. Die Kosten für die An-
und Abreise nach/aus Budapest sind selbst zu 
tragen. 
 
3. Kreditpunkte 

• für Vorbereitung, Teilnahme und 
Präsentation: 3 ECTS 

• mit Hausarbeit (optional, ca. 15 Seiten): 
6 ECTS 

 
Kontakt 

Andrássy Universität Budapest 
Pollack Mihály tér 3 
1088 Budapest, Ungarn 
 
Ansprechpartnerin: Frau Christina Griessler 
(christina.griessler@andrassyuni.hu) 
 
Partner:  

 

 

 

 

 

 

Internationale und 
interdisziplinäre 

Sommeruniversität in Budapest 

Der Donauraum im Fokus – 
Grenzen und Identitäten 

23. – 30. Juli 2017 

 

 

 

 



Europäisierung und Globalisierung haben zur 
Öffnung von Grenzen geführt und dadurch 
Verunsicherungen und Ängste in den 
Bevölkerungen ausgelöst, die zu einer 
Rückbesinnung auf nationale Souveränität und 
Identität geführt haben. Zweifellos haben diese 
Prozesse auch zum Erstarken populistischer 
Bewegungen und Parteien beigetragen. In 
Zusammenhang mit der Flüchtlingskrise im Jahr 
2015 ist schließlich sehr deutlich zutage 
getreten, welche Bedeutung Grenzen und 
Grenzregimen im Donauraum nach wie vor 
zukommt. 

Vom 23. bis zum 30. Juli 2017 wird deshalb der 
Zusammenhang von Grenzen und Identitäten 
im Donauraum im Fokus der Sommeruniversität 
der Andrássy Universität Budapest stehen. 
Unter dem Generalthema „Grenzen und 
Identitäten“ soll dieses Phänomen aufgearbeitet 
und nationale Politiken sowie die gegenwärtige 
Politik der EU verglichen werden. 

Organisation 

Prof. Dr. Ellen Bos, Prorektorin für Forschung 
und wissenschaftlichen  Nachwuchs, Leiterin 
des Lehrstuhls für Vergleichende 
Politikwissenschaft mit Schwerpunkt Mittel- 
und Osteuropa in der EU, AUB 
Melani Barlai, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
von netPOL– Netzwerk Politische 
Kommunikation, AUB 

Dr. Christina Griessler, Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin von netPOL– Netzwerk Politische 
Kommunikation, AUB 
Dr. Zoltán Tibor Pállinger, Leiter des 
Lehrstuhls für Politische Theorie und 
europäische Demokratieforschung, AUB 
 
Vorläufiges Programm 

Sonntag, 23.07.2017 

Anreise 
Begrüßung an der AUB und erstes 
Kennenlernen 
 
Montag, 24.07.2017 

Offizielle Begrüßung, Einführung und Überblick 
über das Programm, Vorstellungsrunde 
 
Block I: Der Donauraum – Historischer Überblick 
Grenzziehungen im Donauraum 
Kulturen und Identitäten 
Mythen und Narrative 
 
Dienstag, 25.07.2017 

Block II: Identitäten im Donauraum 
Nationale und Europäische Identitäten 
Wertorientierungen und Einstellungen  
Aufstieg populistischer Bewegungen und 
Parteien 
 
Block III: Herausforderungen der Globalisierung 
Entgrenzung 
Krise der Demokratie 
Regieren im Mehrebenensystem 

Mittwoch, 26.07.2017 

Block IV: Grenzregime 
Schengen-System und die Grenzpolitiken der 
Europäischen Union 
Nationalstaatliche Grenzregime 
Sicherheit, Konfliktmanagement, Prävention 
 
Block V: Wirtschaftliche Verflechtung und 
Mobilität 
Sozioökonomische Potenziale 
Zukunft der Freizügigkeit 
Marktwirtschaft und Rechtsstaatlichkeit 
 
Donnerstag, 27.07.2017 

Block VI: Grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit 
Makroregionale Kooperation 
Regionale Kooperation 
Bilaterale Kooperation 
 
Freitag, 28.07.2017 

Block VII: Offenheit versus Abschottung 
Migration  
Gesellschaftliche Integration 
 
Samstag, 29.07.2017 

Ausflug nach Szentendre 
Abschlussdiskussion 
 
Sonntag, 30.07.2017 

Abreise 


